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Medienmitteilung für Veröffentlichung am 15. März 2024 

Mitteilungen aus dem Stadtrat Steckborn 

Abstimmungsergebnisse vom 03. März 2024  

Insgesamt 43 % der total 2'436 Stimmberechtigten haben sich am Abstimmungswochenende 

vom 03. März 2024 zu den kommunalen Abstimmungsvorlagen geäussert. Die Totalrevision der 

Gemeindeordnung wurde mit 75 % und das neue Reglement über die Geschäfts- und Rech-

nungsprüfungskommission mit 80 % JA-Stimmenanteil angenommen.  

 

Der Stadtrat dankt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern herzlich für ihre aktive Teilnahme 

und das geschenkte Vertrauen.  

 

Die Gemeindeordnung wird nun dem Departement für Inneres und Volkswirtschaft des Kantons 

Thurgau zur Genehmigung eingereicht. Nach Vorliegen dieser Genehmigung hat der Stadtrat die 

beiden Reglemente in Kraft zu setzen.  

Baumpflegearbeiten im Feldbachpark, Hafenareal und Kehlhofplatz  

Regelmässig wird der Baumbestand in den Parkanlagen und im Hafenareal überprüft. Dabei wer-

den abgebrochene Äste und Totholz entfernt, damit die Sicherheit der Besucher gewährleistet 

werden kann. Die Baumkontrolle der hochgewachsenen Bäume muss einer spezialisierten Firma 

übergeben werden, sog. Baumkletterern.  

 

Die Linde beim Kehlhofplatz und die Bäume entlang des See- und Parkhotels Feldbach bis zum 

Hafen haben bei den Stürmen in den letzten Jahren stark gelitten. Der Stadtrat hat an seiner 

Sitzung vom 23. Januar die Firma Baumart AG aus Frauenfeld mit diesen Baumpflegearbeiten 

beauftragt. Der Werkhof wird das anfallende Schnittgut entfernen und entsorgen. 
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Sportplatz Emmig - Verlängerung des Schenkungsvertrags 

Ende Januar konnte mit Frau Margrit Füllemann der Schenkungsvertrag bis zum 31. Dezember 

2027 verlängert werden. Der Stadtrat dankt Frau Füllemann herzlich für die Grosszügigkeit.  

Kauf eines zweiten Dreirad-Fahrzeuges für den Werkhof 

Dieser ist für den Werkhof ein täglich gebrauchtes, kostengünstiges und nicht mehr wegzuden-

kendes Fortbewegungsmittel geworden und hat sich insbesondere auch für kurze Distanzen sehr 

bewährt. Eingesetzt wird das Fahrzeug für Fahrten an die Einsatzorte der Mitarbeitenden, Brun-

nenreinigung, «Fötzeln», Fahrten zum Entsorgungsplatz, Kontrolle der Bepflanzung entlang den 

Strassen, Kontrollfahrten und Botengänge. Im Budget 2024 ist die Neuanschaffung eines Dreirad-

Fahrzeugs budgetiert. Der Stadtrat hat an seiner Sitzung vom 23. Januar der Neuanschaffung 

eines zweiten Dreirad-Fahrzeugs, Marke KYBURZ, zugestimmt.   

Neue Vereinbarung für die Plakatierung vor Wahlen und Abstimmungen 

In Hinblick auf die Gesamterneuerungswahlen für den Grossen Rat und den Regierungsrat wurde 

die seit 2012 bestehende Vereinbarung zwischen dem kantonalen Tiefbauamt, den Parteien und 

dem Verband Thurgauer Gemeinden überarbeitet und am 24. Januar 2024 verabschiedet. Inhalt-

lich ist in der neuen Vereinbarung das meiste beim Alten geblieben. Auf der Webseite der Stadt 

finden Sie die neugestaltete und verständliche Broschüre. Ebenso beschloss der Stadtrat, dass 

die Kandelaber wie in der Vergangenheit für Wahl- und Abstimmungswerbung verwendet werden 

können unter Einhaltung der Vorschriften. Ebenso hat der Werkhof rund um das Gebiet beim 

Parkplatz Strandbad entsprechende Plakatierungshinweise angebracht.  

Totalrevision Personalreglement  

Eines der Legislaturziele des Stadtrates ist es, das Personalreglement zu überarbeiten, da es 

nicht mehr zeitgemäss ist. Der Stadtrat hat an seiner Sitzung vom 13. Februar beschlossen, die 

Totalrevision des Personalreglements der Stadt Steckborn im Frühling 2024 zu starten. Dabei 

werden die Kommission für Personalfragen (Arbeitgeberseite) wie auch die Personalkommission 

(Arbeitnehmerseite) eingebunden werden.  

 

 

Einsetzung «Arbeitsgruppe Gesundheitszentrum» 

An der Sitzung vom 27. Februar hat sich die Arbeitsgruppe Gesundheitszentrum beim Stadtrat 

vorgestellt. Die Arbeitsgruppe - bestehend aus den Mitgliedern Bohli Rebecca, Fey Madeleine, 

Hoksbergen Petra, Kohnhorst Nadja, Lindner Leon, Wenk-Maggi Carolina, Zahnd-Ferkel Bettina 

und Stadträtin Aleksandra Lindner befassen sich unter anderem mit der Thematik, wie eine in-

takte Gesundheitsversorgung in Steckborn erhalten werden kann. Der Erhalt der Grundversor-

gung in Steckborn ist ein Legislaturziel und kann mit der Unterstützung durch die Arbeitsgruppe 

breiter abgestützt werden. Der Stadtrat hat deshalb beschlossen, die bereits bestehende «Ar-

beitsgruppe Gesundheitszentrum» als offizielle Arbeitsgruppe der Stadt einzusetzen.  

 



   

 

     Seite 3 von 4 
 

 

 

Neuer Pächter für Strandbad 

Auf das im November ausgeschriebene Inserat gingen per Stichtag 31. Dezember insgesamt 12 

Bewerbungen ein. Aus dem Vorauswahlverfahren verblieben drei Kandidaten, die sich dem 

Stadtrat vorstellen und ihr Konzept für das Strandbad präsentieren konnten. An der Sitzung vom 

27. Februar hat sich der Stadtrat entschieden, den Pachtvertrag mit dem ortsansässigen Dirk 

Schmidt abzuschliessen. Der Stadtrat freut sich auf die zukünftige Zusammenarbeit.  

 

 

Notfallplanung von gravitativen Naturgefahren «Projekt Seehochwasser»  

Die Stadt Steckborn ist gemäss der Gefahrenbeurteilung des Kantons Thurgau mit den Naturge-

fahren Seehochwasser, Bachhochwasser, Oberflächenabfluss und Hangrutschung gefährdet. 

Deshalb hat die interne Arbeitsgruppe Krisenprävention - bestehend aus Vertretern Feuerwehr, 

Werkhof, Werke, Stadträte - beschlossen, sich zuerst mit dem Seehochwasser zu befassen.  

Die Stadt Steckborn ist durch Hochwasser des Bodensees gefährdet. Es ist davon auszugehen, 

dass durch den Klimawandel die Niederschlagsintensitäten und dadurch auch Seehochwasser in 

der Intensität und Häufigkeit zunehmen werden. In den letzten Jahren haben daher viele Schwei-

zer Gemeinden standardisierte Abläufe und Massnahmen des Bevölkerungsschutzes bei Natur-

gefahrenereignissen, die sogenannten Einsatz-/Interventions- oder Notfallplanungen, erarbeitet 

und umgesetzt. Die Bedürfnisse aller bei der Ausführung der Notfallpläne direkt involvierten Ak-

teure sollen berücksichtigt werden und aktiv in die Entwicklung des Einsatzplanes mit einbezogen 

werden. Der Stadtrat hat beschlossen, für die Erstellung einer Notfallplanung «Seehochwasser» 

die Firma Egli Engineering AG aus St. Gallen zu beauftragen. 

 

 

Ersatzpflanzung einer nach NHG geschützten Silberlinde im Feldbachareal 

Im Zuge der regelmässigen Baumpflege wurden an drei Linden im Feldbachareal - zwischen 

Hotelanlage und See - umfangreiche Schädigungen festgestellt. Die vertieften Untersuchungen 

ergaben, dass zwei der Bäume mittelfristig noch erhalten werden können. Für den dritten Baum 

wird die Fällung von vor dem diesjährigen Austrieb empfohlen, da er vom Brandkrustenpilz befal-

lenen ist. Einerseits ist die Bruchsicherheit des Baums nicht mehr gegeben und eine Verbesse-

rung des Zustands wird ausgeschlossen.  

 

Die untersuchten Bäume - allesamt Silber-Linden - werden im Schutzplan der Natur- und Kultu-

robjekte der Stadt Steckborn unter der Bezeichnung «Feldbachareal Baumgruppe» nach Natur- 

und Heimatschutzgesetz (NHG) als geschützt geführt. Der Grundeigentümer hat für entsprechen-

den Ersatz zu sorgen. Der Stadtrat hat an seiner Sitzung vom 27. Februar der Fällung der er-

krankten Silber-Linde bewilligt und zugleich die Ersatzpflanzung einer sog. Winter-Linde gutge-

heissen.  
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Kanal- und Schachtreinigungsarbeiten  

Die Stadt Steckborn besitzt ca. 37 km Abwasserleitungen und ca. 930 Schächte, die regelmässig 

unterhalten und von Rückständen wie Schlamm etc. gereinigt werden müssen. 

Gemäss GEP (Generelle Entwässerungsplanung) sind die Abwasserleitungen in einem Fünfjah-

res-Spülzyklus und Leitungen mit starken Verkalkungen jährlich zu reinigen. Der Stadtrat hat an 

seiner Sitzung vom 13. Februar die Kanal- und Schachtreinigungsarbeiten an die Firma Mökah 

AG aus Henggart vergeben.  

 

 

Vergabe von Ingenieurarbeiten 

Sanierung Rotackerstrasse inkl. Werkleitungen:   Kuster & Hager AG, Frauenfeld 

Sanierung Seestrasse 168–170c inkl. Werkleitungen:  Holenstein Ingeneiure AG, Steckborn 

 

 

Arbeitsvergaben 

Die Arbeiten für die Gesamtsanierung des Grondwegs sind bereits angelaufen. Die Arbeiten für 

die Erneuerung der EW Anlagen (Kabel, Hausanschlüsse) wurden an die Firma H. Stutz Elektro, 

Steckborn, vergeben.  

Der Auftrag für den Ersatz des Trafos Hardmoos inkl. Mittelspannungskabelarbeiten, Stationsan-

passungen und Anlagenlieferung wird an die Firma Pfister AG, Islikon, vergeben. 

 

 

Bewilligte Veranstaltungen /Nutzung öffentlicher Grund)  

Folgende Veranstaltung wurden infolge Nutzung des öffentlichen Grunds bewilligt: 

 Verein RC Sailing Team Untersee: Bewilligung zur Durchführung von neun Modell-Segelre-

gatten (Kursstrecken um den Bachrain und im Feldbachareal) verteilt über das Jahr 2024. 

 Ebenso wurde die bereits erfolgreich durchgeführte Steckborner Fasnacht vom 08. – 11. 

Februar bewilligt. Veranstalter war das Fasnachtskomitee Steckborn. 

 

 

 

 

 


